
1460 November 8, Rom, St. Peter. Nr. 6384

Pius II. an Bernardo del Bosco, Rotaauditor. Er überträgt dem Johannes Raesfeld, Familiaren des 
NvK, die Ansprüche des Bruno then Thorne, Kanoniker an St. Lebuin in Deventer, Diözese 
Utrecht, auf die ewige Vikarie am Altar St. Philippus und Jacobus in der Kirche St. Severin in Köln, 
um die Bruno gegen Wilhelmus de Dijngen, Kölner Kleriker, im Streit lag.

Kopie (gleichzeitig): R, Arch. Vat., Reg. Lat.  f.  v- r.
Regest: Brosius/Scheschkewitz, RG VIII  Nr. .
Erw.: Meuthen, Die letzten Jahre .

Die Vikarie sei vakant durch den Tod des Bernardus Alterii, der an der Kurie gestorben sei. Wilhelm habe sich 
widerrechtlich in den Besitz derselben gebracht. Der Papst habe die Sache dem damaligen Rotarichter Orlando Bonarli, nun 
Eb. von Florenz, und danach den Bernardo del Bosco übertragen. Bruno habe danach an der Kurie durch seinen Prokura-
tor Heinrich Pomert in Gegenwart des Peter Wymari von Erkelenz und anderen Zeugen auf die Vikarie verzichtet, um 
mit Johannes Raesfeld, gegen den er einen Rotaprozess in zweiter Instanz um ein Kanonikat mit Pfründe an St. Lebuin in 
Deventer führte, zu einer gütlichen Einigung zu gelangen. Die Vikarie sei nicht mit Seelsorge verbunden. Ihre jährlichen 
Erträge betragen vier Mark Silber. Die weiteren Benefizien Raesfelds seien: die Dompropstei zu Osnabrück, die Kanoni-
kate mit Pfründen an St. Viktor in Xanten und am Marienstift zu Rees, Diözese Köln, die jährlich zusammen  Mark 
Silber einbringen, sowie die Rente von  fl. aus der Propstei von St. Plechelmus in Oldenzaal, die Propstei an Alt-St. 
Paul in Münster, das Kanonikat an St. Ludger in Münster, die er nicht besitze, eine Reservation für ein Benefizium, das 
der Kollatur von Dekan und Kapitel von St. Martin in Kerpen untersteht, eine vom Legaten Bessarion erlangte Reservation 
für ein Kanonikat mit Pfründe an St. Martin in Emmerich, Diözese Utrecht. Johannes habe darüber hinaus bereits eine 
Dispens zum Besitz zweier inkompatibler Benefizien erhalten.1)

1) Zu den genannten Benefizien vgl. oben Nr.  ( September ).
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